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Frau  
Dr. Miriam Brandt 
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Referat 611 - Ethik und Recht 
11055 Berlin 
 
 

Dresden, 13.08.2009 
 
 
EU-Tierschutzrichtlinie – Stellungnahme der Deutschen Gesellschaft für 
Experimentelle und Klinische Pharmakologie und Toxikologie e.V. 
 
 
Sehr geehrter Frau Dr. Brandt, 
 
die Deutsche Gesellschaft für Experimentelle und Klinische Pharmakologie und 
Toxikologie (DGPT) hat zusammen mit einer Reihe weiterer deutscher Wissen-
schafts-, Forschungs- und Industrieorganisationen in einer gemeinsamen 
Stellungnahme vom 23.04.2009 (siehe Anlage) ihre Einschätzung zur Revision 
der EU-Tierschutzrichtlinie dargelegt. Die Initiative vieler anderer Fachgesell-
schaften, Tierschutzorganisationen und weiterer interessierter Gruppen und 
Institutionen hat dazu geführt, dass eine Kommission unter Leitung von Neil 
Parish eingesetzt wurde, deren Bericht vom Europäischen Parlament am 
05.05.2009 (A6-0240/2009, Parish-Report) mit überwältigender Mehrheit  
(540 Zustimmungen, 66 Ablehnungen, 34 Enthaltungen) in erster Lesung ange-
nommen wurde. Dieser Bericht sieht ein für alle Beteiligten sehr ausgewogenes 
und praktikables, mit geringst möglichem Verwaltungsaufwand verbundenes 
Vorgehen zur Anzeige bzw. Genehmigung von Tierversuchen vor. Die DGPT 
begrüßt dieses Vorgehen ausdrücklich, da es sowohl den Belangen des Tier-
schutzes als auch der für den medizinischen Fortschritt, die Sicherheit der 
Patienten sowie Verbraucher- und Umweltschutz unabdingbaren Notwendigkeit 
von Tierversuchen Rechnung trägt.  
 
Nach der Übernahme der Ratspräsidentschaft durch Schweden wurde nun im 
Europa-Rat ein neuer, als Kompromissvorschlag bezeichneter Entwurf zur 
Revision der EU-Tierschutzrichtlinie vorgelegt. Nach eingehender Prüfung gelangt 
die DGPT zur Überzeugung, dass dieser Entwurf keine Verbesserung gegenüber 
dem im Parish-Report skizzierten Vorgehen darstellt. Die neue Initiative sieht zu-
sätzliche bürokratische Hemmnisse zur Genehmigung notwendiger Tierversuche 
vor, die im Interesse der medizinischen Sicherheit erforderlich sind. Die besonders 
problematischen Einschränkungen des „re-use“ sind bereits detailliert im Rahmen 
der gemeinsamen Stellungnahme vom 23.04.2009 abgehandelt worden.  
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Die DGPT fordert die Bundesministerien auf, das durch das Europa-Parlament 
initiierte Gesetzgebungsverfahren auf Basis des Parish-Reports weiter zu 
unterstützen und den durch die schwedische Ratspräsidentschaft vorgelegten 
Kompromiss-Vorschlag als unzureichend und kontraproduktiv zurückzuweisen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Dr. W. Kirch 
 
 
Anlage 
 


